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FITNESS IM FASHIONSTORE
Esther Stein

MIT ATHLEISURE ZOG DER SPORT IN DIE MODE EIN – JETZT EROBERT DER SPORT DIE SHOPS: IMMER MEHR RETAILER BIETEN FITNESSKURSE UND WELLNESS-BEHANDLUNGEN AN. 

Zum Yoga in die Mall, zum Personal Training ins Edelkaufhaus: Um Kunden anzuziehen, wandeln internationale Luxus-Retailer neuerdings auf sportlichen Pfaden. Im Mai eröffnete Saks Fifth Avenue in New York „The Wellery“ – einen Konzeptbereich mit Produkten, Work-outs und Behandlungen für ein gesundes Leben. Bis Oktober läuft das Projekt im ersten Stock des Flagship Stores in der Fifth Avenue. Bereits im vergangenen Jahr startete Selfridges in London sein „Body Studio“, das auf einer Fläche von 3.400 Quadratmetern alles zum Thema Bodywear bietet. Zur Eröffnung verwandelte man die Event-Fläche Ultralounge in ein Work-out-Studio mit Spinning- und Yoga-Kursen. Londoner Kunden können jetzt ebenso bei Harrods fit und schön werden: Dort eröffnete im Mai die „Wellness Clinic“. Auf 9.800 Quadratmetern gibt es Rundum-Verschönerungen, darunter Akupunktur, Laser-Behandlungen, Personal Training und Anti-Aging-Treatments.

Auch Fashionlabels überlassen die Fitness ihrer Kunden nicht dem Zufall: Die Designer Dan und Dean Caten von Dsquared2 sorgen in ihrem Mailänder Headquarter mit dem „Ceresio 7 Gym & Spa“ für sportliche Betätigung – Members only, versteht sich. Demokratischer geht Lululemon an die Akquise: Kunden können die Yoga-Styles des kanadischen Labels gleich bei kostenlosen Kursen in den Läden ausprobieren. Die Retail-Kette Bandier bietet im New Yorker Flagship Store im Erdgeschoss Luxus-Activewear zum Verkauf an, im zweiten Stock lädt das hauseigene Fitnessstudio zu „Fashion, Fitness & Music“. Und auch Shoppingcenter entdecken den Sport als Kundenattraktion: In der Mall of Berlin z. B. reicht das Angebot von Laufeinheiten über Yoga bis zu Salsa-Stunden.  

Ganz neu ist die Idee nicht: „Bei Saks ist es Tradition, bahnbrechende, experimentelle Welten in unseren Läden zu erschaffen – 1935 wurde sogar eine Skipiste zum Üben im Store errichtet“, sagt Tracy Margolies, Chief Merchant bei Saks Fifth Avenue. „Wir wollen, dass The Wellery ein Rückzugsort für unsere Kunden wird, ein Platz, an dem sie etwas Ruhe mitten in unserer hektischen Stadt finden.“ Und wo man gern verweilt, da gibt man auch gern Geld aus: Selfridges erwartet bei Bodywear eine Umsatzsteigerung um mehr als 60 Prozent bis 2018. Wenn das nicht gesunde Aussichten sind! 

